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Die Planung eines Jahres 
beginnt im Frühling.

aus China

Das Leben in Schwung bringen mit der

 06252-9428811   www.tanzschule-vienna.de
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VORVORWORTWORT

VORVORWORTWORT

Liebe Tierfreundinnen und Tierfreunde,

wir begrüßen Sie ganz herzlich zu unserem 
ersten Tierheim-Report 2026!

Besonders gefreut haben wir uns über das Glück 
von Basti, Amy und Molly, die Weihnachten in  

einem neuen „Für-Immer-Zuhause“ feiern durften.

Auf der anderen Seite prägen immer neue  
Herausforderungen den Tierheim-Alltag, wie der 
Bericht über 40 ausgesetzte Ziertauben zeigt.

Wir haben auch die Hoffnung, dass die Einführung 
der Katzenschutzverordnung für weniger Katzenleid 

sorgen wird.

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen!

Ihr Tierheim Team
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Zuhause gesucht
Der 13-jährige Terrier Rüde Gringo kam zu uns, weil sein 
Besitzer verstorben ist. 
Er war einige Zeit bei der Tochter des Verstorbenen. Leider 
konnte er dort nicht bleiben, weil er Futter verteidigt. Es 
sollten also im neuen Haushalt keine Kinder sein.
Der kleine Senior, den wir mittlerweile liebevoll Gregor 
nennen, ist ein sehr aufgeschlossener und selbstbewuss-
ter Hund, der gerne lange Runden spazieren geht. Alleine 
bleiben kann er nicht, dann bellt er.
Leider hat er schon eine leichte Herzklappeninsuffi zienz 
und benötigt ein Herzmedikament. Beim Tierarzt ist er 
brav.
Gringo braucht keine anderen Hunde oder Katzen im glei-
chen Haushalt.
Wir suchen Menschen für Gringo, die die meiste Zeit zu-
hause sind, gerne spazieren gehen und es in Kauf neh-
men, wegen Gringos Futteraggression immer aufpassen 
zu müssen. 

T I E RV E RM I T T LUNG EN
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T I E RV E RM I T T LUNG EN

Zuhause gesucht
Der 1,5 Jahre alte Schnauzer-Mix Kevin wurde aus Über-
forderung abgegeben. Kevin ist ein stürmischer Hund mit-
ten in der Pubertät. Typisch dafür testet er bei „neuen“ 
Menschen seine Grenzen und benötigt eine konsequente 
und klare Führung. Er weiß nicht, wie er sich in neuen Si-
tuationen verhalten muss. Kevin lernt schnell, wenn man 
ihm klare Regeln vorgibt.
Ob er im zukünftigen Zuhause direkt alleine bleiben kann, 
wissen wir nicht. Hundebegegnungen an der Leine bedeuten 
für ihn noch Stress, vor allem hier braucht er eine klare Füh-
rung, wie er sich zu verhalten hat. Leinenführig ist er noch 
nicht komplett, zeigt sich aber kooperativ im Lernen.
Der 70 cm hohe Riesenschnauzer (vermutlich ein Mix mit 
Schäferhund) ist sehr bewegungsfreudig und bei Bezugs-
personen aufgeschlossen und sucht auch Körperkontakt.
Im Umgang mit anderen Hunden scheint er unerfahren zu 
sein. Hier zeigte er sich bisher sehr unhöfl ich und rüpelig.
Seine Menschen sollten Hundeerfahrung und Geduld mit-
bringen, viel Zeit für einen Junghund haben und mit ihm 
zusammen aktiv sein.
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T I E RV E RM I T T LUNG EN

Sobald es warm wird, können auch unsere Schildkröten
wieder adoptiert werden!
Landschildkröten verschiedenen Alters fi nden jedes Jahr zu 
uns. Sie kommen als Abgabe- oder Fundtier zu uns.
Wir suchen für sie neue artgerechte Heime und beraten 
Interessenten zur Haltung und Zusammensetzung.

Wie bringe ich eine Landschildkröte unter?
Mögliche Zusammensetzung: 
• Einzelhaltung Männchen 
• Ein Männchen mit mindestens 2 Weibchen 
• Mehrere Weibchen zusammen
Wie sollte die Haltung aussehen?
• Haltung ausschließlich im Garten
• Der sonnigste Teil im Garten ist zu bevorzugen
• mind. 6 qm Fläche für eine Schildkröte, rund oder

quadratisch angeordnet
• ca. 40 cm blickdichte Umrandung und für Passanten 

nicht einsehbar, je nach Art bis zu 1 Meter eingegraben
• UV-durchlässiges Frühbeet oder Gewächshaus (platziert 

auf einem Fundament), in dem sich die Tiere auch gut 
eingraben können (weiche Erde bis zu 1 Meter tief)

• Für die ideale Temperatur und UV-Strahlung eignen sich 
UV-Lampen

• abwechslungsreiches Gehege (Bodensubstrat, Bepfl an-
zung, Verstecke)

• Wasser- und Futterschalen, z. B. Untertopf
• Weibchen legen auch ohne Männchen unbefruchtete 

Eier, ein Eiablagehügel, z. B. aus Sand, ist nötig
• Jungtiere bis 14 cm Tellergröße benötigen ein 3 qm 

überschaubares Gehege mit Absicherung von oben
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Am 16.01. haben wir 8 Kaninchen bekommen. 3 Männchen 
und 5 Weibchen. Sie wurden abgegeben, weil man sich nicht 
mehr um sie kümmern konnte.
Bei der Eingangsuntersuchung wurde leider festgestellt, 
dass alle Ektoparasiten haben, verdrecktes Fell und eines 
der Weibchen massive Zahnprobleme. Einer der unkast-
rierten Jungs hatte Abszesse am Rücken.
Wir haben alle gegen die Parasiten behandelt, die Jungs 
kastriert und alle sind geimpft. 
Nun suchen die Kaninchen, die zwischen 1-3 Jahre alt sind, 
artgerechte Heime. Das „Zahnkaninchen“ wird erstmal bei 
uns bleiben müssen.

T I E RV E RM I T T LUNG EN
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Aus unserem letzten Report konnten 
direkt folgende Tiere vermittelt werden:

Pina & Ming
Baby

Wir feuen 
uns sehr
für Euch!

Gefi ederte Rettung
Ende Oktober schrieb der Verein PLANbe e.V. deutschland-
weit Tierschutzvereine an. Der Grund: 800 Legehennen 
aus Bodenhaltung sollen ausrangiert werden. Leider ein 
gängiger Prozess nach einem Jahr Leben in Stallhaltung.  
Trotz zu dieser Zeit noch herrschender Stallpfl icht aufgrund 
der Vogelgrippe, konnten wir Platz für 20 Hühner anbieten. 
Im Dezember kamen sie dann zu uns. Halbnackt, abge-
brochene Federn und offene Wunden. Es dauerte einige 
Zeit, bis die Tiere zurück zu ihrem arttypischen Verhalten 
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fanden. Nach den ersten Wochen Pflege und Wundver-
sorgung, tauten die Hühner endlich auf. Inzwischen sind 
alle glücklich vermittelt und leben ein (hoffentlich) langes 
glückliches Hühnerleben.
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Rückblick Adventscafé
Für viele Tierfreunde der Region ist der erste Advent im 
Pfotencafé des Tierheims Heppenheim ein willkommener 
Termin geworden. Viele Gleichgesinnte lassen das Jahr 
bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen in weih-
nachtlicher Atmosphäre ausklingen. So haben sich auch 
in diesem Jahr viele Besucher trotz des unfreundlichen 
Wetters auf den Weg gemacht.
Dieses Jahr gab es wieder die wunderschönen selbst ge-
fertigten Adventskränze, die bei den Besuchern für große 
Begeisterung sorgten.
Für uns läutet das Adventscafé das Jahresende erst so 
richtig ein. Die Erlebnisse des Jahres, positiv wie auch 
die, die uns tief getroffen haben, lassen wir Revue pas-
sieren. Diese Momente und die Rückmeldungen unserer 
Ehemaligen zeigen uns gerade zu dieser besinnlichen 
Zeit, weshalb wir diesen Job machen. Wir sind dankbar 
für die Spenden die uns erreicht haben und unsere Arbeit 
möglich machen. Genauso sind wir dankbar für unsere 
Ehrenamtlichen – Danke für eure Zeit!
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Ostermarkt
Am Sonntag, 29. März 
im Tierheim Heppenheim
von 10 bis 16 Uhr
Verkauf von Eiern aus Freilandhaltung
(natur oder gefärbt)

Flohmarkt geöffnet

Ostereiersuche 

Kaffee, Kuchen und Ostergebäck

Für das leibliche Wohl ist gesorgt

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
und über Spenden für die Kuchentheke 
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Katzenschutzverordnung
Seit dem 1. Januar 2026 gilt in Heppenheim eine Katzen-
schutzverordnung. Wie schon in einigen anderen Gemein-
den, gilt in Heppenheim, dass Katzen, die Freigang haben 
und älter als fünf Monate alt sind, kastriert und gekenn-
zeichnet sein müssen. Außerdem muss die Katze bei einem 
Zentralregister (TASSO) registriert sein. Als Katzenhalter 
gilt man auch, wenn man die Katze über einen längeren 
Zeitraum füttert.
Dies ist ein großer Schritt, um die unkontrollierte Vermeh-
rung von Katzen zu verhindern und damit auch viel Kat-
zenleid zu vermeiden. Es gibt immer noch Katzenhalter, die 
ihre Tiere nicht kastrieren lassen. Die Folge sind jedes Jahr 
wieder kleine Katzenkinder, die in schlechtem Zustand im 
Tierheim landen und aufgepäppelt werden müssen – wenn 
sie Glück haben. Unklar ist, wie viele nicht gefunden wer-
den und es leider nicht schaffen.
In Bensheim ist auch eine Katzenschutzverordnung im Ge-
spräch und wird hoffentlich verabschiedet. Es ist wichtig, 
dass diese Verordnungen fl ächendeckend erlassen werden, 
da Katzen nicht an den Stadtgrenzen Halt machen.
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Am 02.02.2025 bekamen wir den süßen Kater Konrad als 
Fundtier. Er hatte einen Unfall hinter sich und wir gaben 
ihm Zeit, um sich zu erholen und wieder auf die Beine zu 
kommen. Geboren wurde er ungefähr im Jahr 2014.
Nach einiger Zeit durfte er ins Katzenhaus zu den anderen 
Katzen ziehen. Er kam gut zurecht mit den Artgenossen. 
Er hatte zwar Problemchen mit seinem Gangbild – was sich 
auch auf seinen Toilettengang ausgewirkt hat, es landete 
oft was neben dem Klo – wir schlossen ihn dennoch recht 
schnell in unser Herz.
Wir wissen, dass alte, scheue und kranke Katzen keine 
hohe Vermittlungschance haben. Bei Konrad hatten wir 
auch das Gefühl, dass er uns länger erhalten bliebe.
Doch am 05.01.2026 durfte Konrad ausziehen! Schon 
Wochen davor hatte sich die Interessentin bei uns ge-
meldet, sie hatte sich beim Anblick des Fotos auf unserer 
Homepage schockverliebt. Leider konnte sie ihn wegen 
eines Umzugs nicht sofort nehmen. Aber das Warten hat 
sich gelohnt, schon nach ein paar Stunden im neuen Zu-
hause fraß Konrad aus der Hand und schlief im Bett.
Wir sind sehr froh, dass der süße Herr noch ein ruhiges 
Plätzchen gefunden hat und seine Mama ist auch sehr 
glücklich mit ihm.

Happy End
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Happy End
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Liebes Tierheim Team, 

Amy und Molly haben sich schon richtig gut eingelebt. Sie 
genießen die Ruhe – ganz besonders Dingen Molly. Amy 
spielt lieber und flitzt durch den Garten. Sie machen uns 
sehr viel Freude und wir hoffen (aber davon gehen wir 
aus), dass sie sich bei uns auch wohlfühlen und gerne in 
ihrem neuen Zuhause sind.

Wir wünschen allen Zwei- und Vierbeinern frohe Weih-
nachten und ruhige und besinnliche Feiertage und einen 
guten Start in ein gutes, glückliches neues Jahr.  

Liebe Grüße 
Amy und Molly 

Happy End
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Anstatt Geschenke
Zu seinem runden Geburtstag hatte sich Gerhard Schnei-
der eine Spende an das Tierheim Heppenheim gewünscht. 
Gemeinsam mit seiner Frau besuchte er das Tierheim und 
übergab die vierstellige Spende an die Schatzmeisterin 
Angelika Hassanin und an Tierpfleger Alexander Heiß. 

v.l.: Alexander Heiß, Gerhard und Simone Schneider
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Bereits vor 8 Jahren hatte das Ehepaar Schneider die 
heute 8-jährige Labradorhündin Maggie adoptiert und 
sind seitdem dem Verein verbunden. 

Wir sagen herzlichen Dank und weiterhin alles Gute!
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Ein Weihnachtswunder 

Am Wochenende vor Weihnachten war das Pfotencafé für 
Tierfreunde geöffnet und es wurde so manche Spende 
abgegeben. Auch ein Ehepaar aus Rheinland-Pfalz, die 
schon des Öfteren einen älteren Hund aus dem Tierheim 
Heppenheim bei sich aufgenommen hatte, kam vorbei 
und hatte Hund Nummer 3 bei diesem Ausflug dabei.  
Und dann kam Basti vom Gassigehen zurück und 
ging wie selbstverständlich auf die beiden zu. Er ist 
ein verträglicher Rüde im 13. Jahr und kam vor 6 Wochen 
zum zweiten Mal ins Tierheim, weil der Besitzer ins Pflege-
heim zog. Die Vermittlungschancen für einen alten Hund 
wie Basti sind sehr gering und auch das Ehepaar aus der 
Pfalz kam ins Grübeln, denn vier Hunde sind schon eine 
Aufgabe, auch wenn man jede Menge Platz hat. Trotzdem 
haben sie sich nach zwei Tagen Bedenkzeit entschieden, 
Basti ein neues Zuhause zu geben! Sie holten ihn noch 
vor Weihnachten ab. Die Rückbank hat er schon mal für 
sich reserviert… Unser größtes Weihnachtsgeschenk!

Basti
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40 Tauben zu Weihnachten 
Am Abend des 22. Dezembers erreichte uns ein Anruf auf 
dem Notfallhandy. Spaziergänger hatten 40 Tauben auf  
einem Waldparkplatz gefunden – mutmaßlich ausgesetzt. 
Eine wilde Mischung an Zucht- und Stadttauben, die alleine 
in der Wildnis kaum Überlebenschancen haben. Die Tiere 
konnten zum Glück gesichert und erstmal ins Warme ge-
bracht werden.
Einige Tiere konnten kaum stehen oder laufen, da ihre Füße 
mit regelrechten Kotklumpen umhüllt waren. Drei Tiere  
waren beringt, doch leider führten die Nachforschungen 
bisher ins Leere.
Inzwischen sind alle Tauben in verantwortungsvolle Hände 
vermittelt worden.
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Die Jahres-
spendenquittung
Wir sind dankbar für jede Spende, egal wie hoch der Betrag 
ist. Damit Sie beim Einreichen der Steuer die Übersicht 
behalten, erstellen wir für Sie eine automatische Jahres-
spendenquittung, wenn der Gesamtbetrag der Spenden 
über das gesamte Jahr 2026 höher ist als 300 €. Ab einem 
jährlichen Spendenbetrag von 300 € versenden wir diese 
Jahresspendenquittungen auch zukünftig automatisch.

Sollten Sie trotzdem lieber direkt nach einer Spendenzah-
lung eine Spendenquittung erhalten wollen, ist das natürlich 
kein Problem. Montags und mittwochs ist Beatrice Schellhaas 
telefonisch von 10–12 Uhr erreichbar, oder Sie schreiben ihr 
eine E-Mail beatrice.schellhaas@tierheim-heppenheim.de 

Flohmarkt
... immer am letzten Samstag 

im Monat, 11:00 bis 15:00 Uhr

Wenn Sie Fragen haben, bitte E-Mail an: 

fl ohmarkt@tierheim-heppenheim.de

Annahme von 
Flohmarktsachen
donnerstags 9 bis 12 Uhr

Flohmarktsachen
donnerstags 9 bis 12 Uhr
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Social Media
Alle Tierheime nutzen die Vorzüge, die Social Media Platt-
formen wie z. B. Facebook oder Instagram bieten. So kön-
nen entlaufene Tiere schneller zu ihrem Besitzer zurück-
gebracht werden, oder auch aktuelle Neuigkeiten aus dem 
Tierheim an Interessierte weitergegeben werden. Auch wir 
nutzen diese beiden Plattformen in einem sinnvollen und 
für uns zeitlich und inhaltlich angemessenen Rahmen. 
Natürlich sind wir für Feedback (positiv oder motivierend) 
dankbar. Was wir nicht kommentieren sind Rezensionen 
bei Google oder anderen Kanälen. Wir kümmern uns lieber 
um die uns anvertrauten Tiere und versuchen alles Mög-
liche, sie in ein neues Zuhause vermitteln zu können. 

www.instagram.com/
tierheim_heppenheim/
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www.facebook.com/
TierheimHeppenheim/



Kontakt:
Außerhalb 65 · 64646 Heppenheim

Tel.: 06252 - 72637
www.tierheim-heppenheim.de

www.facebook.com/TierheimHeppenheim
info@tierheim-heppenheim.de

Für Besucher: 
aktuell nur nach telefonischer Vereinbarung

Impressum:
Geschäftsführender Vorstand
1. Vorsitzende: 	 Katrin Hassanin (Diplombiologin)
2. Vorsitzende: 	 Petra Krönung (kommissarisch)
Schatzmeisterin: 	 Angelika Hassanin (Diplombetriebswirtin)
Dem erweiterten Vorstand gehören noch 4 Beisitzer an.

		  Bankverbindung:
		  Volksbank Darmstadt Mainz eG 
		  IBAN: DE79 5519 0000 0101 0590 12
		  BIC: MVBMDE55
		  (Diese Bank ist Förderer unseres Vereines)

Mitgliedschaften im: Dt. Tierschutzbund, Landestierschutzverband Hessen

Steuer-Nr.: 05 250 50 609 Finanzamt Bensheim
Letzter Freistellungsbescheid: Finanzamt Bensheim vom 05.08.2022
Vereinsregister: AG Darmstadt 20254

Der Tierheim-Report erscheint 4 x jährlich und wird kostenlos an Mitglieder,
Spender und interessierte Tierfreunde/innen abgegeben.
Für den Inhalt verantwortlich: der geschäftsführende Vorstand und die
Tierheimleitung. Der Report kann bezahlte Werbeanzeigen enthalten!
 

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird bei Personenbezeichnungen und per-
sonenbezogenen Hauptwörtern in diesem Report die männliche Form verwendet. 
Entsprechende Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung und zusätzlich für 
alle Geschlechter.


